
Antrag auf Erteilung einer waffenrechtlichen Erlaubnis 
nach §§ 10 ff. WaffG 
 
 
 

Hiermit beantrage ich die Erteilung einer / eines 
 
 

 
 

 

Waffenbesitzkarte (grün) /  
 
Waffenbesitzkarte für Erben  

 Erwerbsberechtigung für eine 
Schusswaffe  Waffenschein* 

 Waffenbesitzkarte für 
Sportschützen (gelb) 

 
 

 

Munitionserwerbsberechtigung 
 
Munitionserwerbsschein 

 
Erlaubnis zum Führen von  
Schreckschuss- / Reizstoff- / und 
Signalwaffen  
(Kleiner Waffenschein) 

 Waffenbesitzkarte für 
Waffensammler  Schießerlaubnis*  __________________________ 

(sonst. waffenrechtl. Erlaubnis) 

 *bitte Anlage beachten 
 
1. Personalien: 
 
 

Name und Vorname des Antragstellers, ggf. Geburtsname                                                              Telefon-Nr.  (für evtl. Rückfragen) 

 

Geburtsdatum und Geburtsort (Gemeinde-Landkreis-Land) 
  verheiratet  ledig  geschieden  verwitwet 

gelernter und derzeit ausgeübter Beruf Staatsangehörigkeit Familienstand 

 

Genaue Anschrift (PLZ, Ort, Str., Nr.), auch Zweitwohnungen 

 

seit wann ununterbrochen in der Bundesrepublik wohnhaft? 
 

Wohnungen in den letzten 5 Jahren   von bis Gemeinde, Landkreis, Land 
 

2. Erteilte Erlaubnisse: 
 
Besitzen Sie erlaubnispflichtige 
Schusswaffen?  ja  nein Munition?  ja  nein 
 
 
Welche Erlaubnisse wurden Ihnen bereits erteilt? 
 

 Waffenbesitzkarte  Nr. ausgestellt von am 

 Jahresjagdschein Nr. ausgestellt von am 

 Munitionserwerbsschein Nr. ausgestellt von am 

 Schießerlaubnis Nr. ausgestellt von am 

 Kleiner* / Waffenschein Nr. ausgestellt von am 

 *ggf. streichen 
3. Angaben zur Sache: 
Welche Art von Schusswaffe(n) / Munition wollen Sie erwerben / führen*? 

Art Kaliberbezeichnung Einzel- / Mehr- / Selbstlader* 

   

   



 * Nichtzutreffendes streichen ! 
 
Aus welchem Grund beantragen Sie die waffenrechtliche Erlaubnis? 
 
 
 
 
 
 
 
Wie und wo wollen Sie die Schusswaffe(n) und / oder Munition aufbewahren? (Nachweise beifügen: Fotos. 
Rechnungen etc.) 
 
 
 
 
 
 
 
Auf welche Weise haben Sie die waffenrechtliche Sachkunde erlangt? 
 

 Ich habe bereits ein Sachkundeprüfung abgelegt; Kopie des Prüfungszeugnisses  liegt bei  liegt bereits vor 

 Ich kann meine Sachkunde anderweitig nachweisen (als Jäger, Sportschütze, behördliche Ausbildung - Nachweise liegen bei) 

 
 
4. Erklärung 
 
Ich bin  nicht vorbestraft. 
  wegen folgender Straftaten rechtskräftig verurteilt: 
 
 

 

 

 
  nicht Mitglied in einem Verein, der unanfechtbar verboten wurde oder einem unanfechtbaren 
  Betätigungsverbot unterliegt. 
  nicht Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundesverfassungsgericht 
  festgestellt hat. 
  nicht innerhalb der letzten fünf Jahre mehr als einmal wegen Gewalttätigkeit mit richterlicher 
  Genehmigung in polizeilichem Präventivgewahrsam gewesen. 
  nicht Mitglied einer Vereinigung, die Bestrebungen verfolgt, die gegen die   
  verfassungsmäßige Ordnung oder gegen den Gedanken der Völkerverständigung,  
  insbesondere gegen das friedliche Zusammenleben der Völker gerichtet ist. Ich verfolge 
  diese Ziele auch nicht als Einzelperson. 
  
Ich bin  nicht in meiner Geschäftsfähigkeit beschränkt oder geschäftsunfähig. 
  nicht abhängig von Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln. 
  nicht psychisch krank oder debil. 
 
Ich leide  nicht an körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen, die befürchten lassen, dass ich mit 
  Waffen oder Munition nicht vorsichtig oder sachgemäß umgehe oder diese Gegenstände 
  nicht sorgfältig verwahren werde oder dass die konkrete Gefahr einer Fremd- oder  
  Selbstgefährdung besteht. 
 
Ich versichere, dass die oben gemachten Angaben der Richtigkeit entsprechen.  
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 
 
 
Anlagen 
Nachweis der Sachkunde (soweit noch nicht vorliegend) 
Bedürfnisbescheinigung des anerkannten Schießsportverbandes 
Bei Überschreitung des Grundkontingentes Wettkampfnachweise beifügen 
ggf. Waffenbesitzkarte zur Eintragung der Erwerbsberechtigung 
ggf. Haftpflichtversicherungsnachweis in Höhe von 1 Mio. –pauschal für Personen- und Sachschäden 


